
Objekttyp: FrontMatter

Zeitschrift: Schweizerische Zeitschrift für Vermessungswesen und
Kulturtechnik = Revue technique suisse des mensurations et
améliorations foncières

Band (Jahr): 42 (1944)

Heft 9

PDF erstellt am: 30.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



SCHWEIZERISCHE

Zeitsdirifi für uermessungswesim und KuliMiii
ORGAN DES SCHWEIZ. GEOMETERVEREINS

Offiz. Organ der Schweiz. Gesellschaft für Kulturtechnik / Offiz. Organ der Schweiz. Gesellschaft für Photogrammetrie

Revue technique suisse des mensurations et ameliorations foncières
ORGANE DE LA SOCIÉTÉ SUISSE DES GÉOMÈTRES

Organe officiel de l'Association Suisse du Génie rural / Organe officiel de la Société Suisse de Photogrammetrie

Redaktion: Dr. h. c. C. F. BAESCHLIN, Professor, Zollikon (Zürich)
Stand.Mitarbeiter für Kulturtechnik: E. RAMSER, Prof. für Kulturtechnik an der ETH.,

Freie Straße 72, Zürich
Redaktionsschluß: Am 1. jeden Monats

Expediton, Inseraten- und Abonnements-Annahme
BUCHDRUCKEREI WINTERTHUR AG., WINTERTHUR

No. 9 • XLII. Jahrgang
der ,,Schweizerischen Geometer-Zeitung"

Erscheinend am zweiten Dienstag jeden Monats
12. September 1944

Inserate: 25 Cts. pereinspalt Millimeter-Zeile.
Bei Wiederholungen Rabatt gemäß spez. Tarif

Abonnemente :

Schweiz Fr. 14. —, Ausland Fr. 18. — jährlich
Für Mitglieder der Schweiz. Gesellschaften für
Kulturtechnik u. Photogrammetrie Fr. 9. —jährl.

Unentgeltlich für Mitglieder des
Schweiz. Geometervereins
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Von Prof. E. Ramser und Dr. A. Khafagi

(Fortsetzung)

Diese Unstimmigkeit ist in der Hauptsache auf das Vorhandensein
feiner Würzelchen zurückzuführen, deren Mengen von Probe zu Probe
stark ändern. Dieses konnte auch in den Schlämmzylindern beobachtet
werden. Beim Vorhandensein solcher Wurzeln war der /c-Wert entsprechend

größer, selbst wenn der Boden nach Fraktion I als dicht zu
bezeichnen war.

Es besteht demnach kein Zweifel, daß wir die Bodenarten für
kulturtechnische Zwecke besser und eindeutiger auf Grund der
Durchlässigkeitsziffern klassifizieren, da damit auch gleichzeitig alle
physikalischen und chemischen Einflüsse auf die Bodendurchlässigkeit
erfaßt werden.

An Stelle der auf Grund von Schlämmanalysen entworfenen Bodenkarten

können solche zum gleichen Zweck gemäß den ermittelten
Durchlässigkeitsziffern erstellt werden; diese wären dann zweckmäßigerweise
als „Bodendurchlässigkeitskarten" zu bezeichnen. Abb. 27 zeigt zwei
solche Karten für die erwähnte Untersuchungsfläche in mittleren Tiefen
von 70 und 140 cm.

Analog den agrologischen Profilen können auch Durchlässigkeitsprofile

erstellt werden, die besonders für die Wahl der zweckmäßigen
Draintiefen und Drainart wertvolle Anhaltspunkte geben.
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